
THEMENKREIS A: VERHANDLUNGEN 

TRAINING PRAKTISCHES VERHANDELN 
3. NOVEMBER 2009, 18 - 21 UHR 

Anne Bercher ▪ Olaf Preuß, M.Phil. 
Eine Fallsimulation ermöglicht die Anwendung und Einübung der 
Theorie des Verhandlungsmanagements. Das Training wird in Zu-
sammenarbeit mit der Mediationszentrale München (MZM) ange-
boten. Die Dozenten sind Wirtschaftsmediatoren (CVM) und Dokto-
randen auf dem Gebiet der außergerichtlichen Streitbeilegung.  

VERHANDELN IN DER ANWALTSPRAXIS 
18., 20. - 21. NOVEMBER 2009, 18 - 21 BZW. 9 - 17 UHR 

RA Dr. Armin Hutner ▪ Dipl.-Kfm. Peter Rhoda 
Die Teilnehmer erwerben Kenntnisse zu Inhalt, Struktur und Be-
sonderheiten anwaltlicher Verhandlungen. In praktischen Übun-
gen können sie diese umsetzen und vertiefen. Unterstützend wird 
Video-Feedback angeboten. Armin Hutner ist Partner der Sozietät 
Taylor Wessing; Peter Rhoda trainiert Führungskräfte u.a. in den 
Bereichen Rhetorik, Kommunikation und Teamentwicklung. 

RHETORIK 
27. – 28. NOVEMBER 2009, 9 – 17 UHR 

Dipl. -Sprechwissenschaftler Frank Hartmann 
Der Kurs behandelt Theorie und Praxis guter Rede sowie die Kunst 
geschickten Argumentierens und Formulierens. Zu den prakti-
schen Übungen wird Video-Feedback angeboten. Der Dozent 
lehrte an der Universität der Künste Berlin und ist Referent der 
Deutschen Rednerschule. Ferner ist er in der rhetorischen Fortbil-
dung der Mitglieder des Deutschen Bundestages tätig.  

VERHANDLUNGSMANAGEMENT 
11. - 12. DEZEMBER 2009, 9 - 17 UHR 

Dipl.-Vw. Martin Engel ▪ RiLG Dr. Michael Hammer 
Der Workshop vermittelt die theoretischen Grundlagen für effek-
tives Verhandeln bei Wirtschaftskonflikten und im Alltag. Dieses 
Wissen wenden die Teilnehmer bei praxisorientierten Verhand-
lungssimulationen in Kleingruppen unmittelbar an. Martin Engel 
ist Doktorand auf dem Gebiet der außergerichtlichen Streitbeile-
gung; Michael Hammer ist Richter am LG Regensburg. 

 

MÜNCHENER  ADR-GESPRÄCHE ▪ VORTRÄGE 

Die Münchener ADR-Gespräche bieten ein Fortbildungsforum zu 
speziellen aktuellen Themengebieten aus dem Bereich der Alternative 
Dispute Resolution (ADR). Nach einer kurzen thematischen Einführung 
zielt eine vertiefende Diskussion auf den kritischen Austausch zwi-
schen fortgeschrittenen Studenten, Wissenschaftlern und Praktikern.  

Die Veranstaltungen sind öffentlich und kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Veranstaltungsort ist der Karl-Neumeyer-Saal im In-
stitut für Internationales Recht der Ludwig-Maximilians-Universität. 

GÜTEVERHANDLUNGEN AM ARBEITSGERICHT 
2. DEZEMBER 2009, 18 UHR C.T. 

RiArbG Aurel Waldenfels 
In arbeitsgerichtlichen Güteverhandlungen werden schon seit 
Jahren hohe Vergleichsraten erzielt. Das sechste ADR-Gespräch 
beschäftigt sich mit dem Erfolgsgeheimnis dieses speziellen Ver-
fahrens und stellt es alternativen Streitbeilegungsverfahren wie 
der Mediation gegenüber. Der Referent ist Richter am Arbeitsge-
richt München und Lehrbeauftragter der Universität Augsburg.  

KONFLIKTMANAGEMENT IN DER WIRTSCHAFTSPRAXIS 
9. NOVEMBER 2009, 17 – 20 UHR 

RA Dr. Thomas Griebe ▪ RA Dr. Armin Hutner 
An diesem Vortragsabend geht es um die Anwendung adäquater 
ADR-Tools zur Lösung unternehmensexterner und -interner Wirt-
schaftskonflikte. Praxisberichte aus dem allgemeinen Wirtschafts-
recht und dem Arbeitsrecht verdeutlichen die theoretischen Inhal-
te. Anschließend besteht bei einer Stärkung die Möglichkeit zum 
Meinungs- und Erfahrungsaustausch. Die Dozenten sind Partner 
der Kanzlei Taylor Wessing und Wirtschaftsmediatoren. 

 Eine Anmeldung ist erforderlich. 

MIT DIPLOMATEN AM VERHANDLUNGSTISCH 
7. DEZEMBER 2009, 19 UHR S.T. 

Hans-Heinrich Wrede 
Wie laufen Verhandlungen in internationalen Gremien ab? Welche 
Probleme erwachsen aus der Vielzahl der Beteiligten? Und wie 
werden sie von einem Diplomaten gelöst? Antworten gibt Hans-
Heinrich Wrede, Botschafter und Ständiger Vertreter der BRD bei 
den Internationalen Organisationen in Rom (FAO, WFP, IFAD). 

 

THEMENKREIS B: MEDIATION 

EINFÜHRUNG IN DIE WIRTSCHAFTSMEDIATION 
7. NOVEMBER 2009, 9 - 17 UHR 

RA Arndt Franke ▪ RA Ulf Marhenke, LL.M. (Northwestern) 
Der Workshop bietet einen Überblick über das Verfahren und die 
Instrumente der Mediation insbesondere im wirtschaftlichen Kon-
text. Er richtet sich an Interessierte aller Fachrichtungen. Arndt 
Franke ist Wirtschaftsmediator (CVM); Ulf Marhenke ist zertifizierter 
Mediator (Center for Conflict Resolution, Chicago).  

AUSBILDUNG ZUM WIRTSCHAFTSMEDIATOR 
23. - 28. FEBRUAR 2010 

Prof. Dr. Horst Eidenmüller, LL.M. (Cambridge) 
Den Teilnehmern wird das erforderliche Wissen für eine effektive 
Mediationstätigkeit bei Wirtschaftskonflikten vermittelt. In Simula-
tionen wird dieses Wissen praktisch angewandt und eingeübt. Die 
Ausbildung richtet sich an Studenten aller Fachrichtungen ab dem 
5. Semester. Der Dozent ist Inhaber eines Lehrstuhls an der LMU 
München, international tätiger Mediator und Direktor des CVM. 

Nähere Informationen zu Bewerbung und Voraussetzungen sowie 
zur Ausbildung für Praktiker unter www.c-v-m.org. 

5TH ICC INT. COMMERCIAL MEDIATION COMPETITION (PARIS) 
6. - 10. FEBRUAR 2010, VORBEREITUNG AB NOVEMBER 2009 

Anne Bercher ▪ Andreas Tietz 
Die Internationale Handelskammer (ICC) veranstaltet in Paris jähr-
lich einen englischsprachigen Moot Court für Studenten. Dort 
verhandeln Teams von 40 Universitäten vor erfahrenen Mediato-
ren. Die Teilnehmer der LMU werden am CVM vorbereitet und in 
Paris betreut. Die Trainer sind Wirtschsaftsmediatoren (CVM). 

9TH LAW SCHOOL MEDIATION TOURNAMENT (CHICAGO) 
19. - 20. MÄRZ 2010, VORBEREITUNG AB JANUAR 2010 

Matthias Raphael Prause, LL.M. (Harvard) 
Nach den Erfolgen bei den Wettbewerben 2008 und 2009 bietet 
das CVM erneut einem studentischen Team die Möglichkeit zur 
Teilnahme am englischsprachigen Mediation Tournament. Das 
Team wird am CVM vorbereitet und in Chicago betreut. Matthias 
Prause ist ehemaliger Training Director der Harvard Negotiators.  

 



 

DAS  C V M 

Das centrumfürverhandlungenundmediation ist eine Forschungs-
einrichtung der Ludwig-Maximilians-Universität, die unter der Leitung 
von Professor Dr. Horst Eidenmüller steht. Schwerpunkte der Arbeit 
des CVM sind die Verhandlungs- und Mediationsforschung sowie die 
Lehre und das praktische Training auf diesem Gebiet. Dabei zeichnet 
sich das CVM durch seine interdisziplinäre Ausrichtung aus, die 
speziell Elemente wirtschaftswissenschaftlicher, psychologischer und 
politischer Forschung enthält. 

Das wissenschaftliche Weiterbildungsprogramm des CVM richtet 
sich an Studenten aller Fachrichtungen. Die Veranstaltungen eignen 
sich ebenso als Fortbildung für junge Berufstätige, die ihre Fähigkei-
ten auf dem Gebiet der Schlüsselqualifikationen weiterentwickeln 
möchten. Nach erfolgreicher Teilnahme an den Workshops wird ein 
Zertifikat ausgestellt. 

Zugunsten einer konstruktiven Arbeitsatmosphäre ist die Teilneh-
merzahl für die Workshops auf 15 Personen begrenzt. Sämtliche Ver-
anstaltungen werden durch Mittel des CVM sowie durch Studienbei-
träge gefördert und sind für Studenten der LMU kostenfrei. Von 
Rechtsreferendaren und Berufstätigen erbitten wir eine geringe 
Schutzgebühr. Informationen dazu finden Sie unter www.c-v-m.org. 

 
 

INFORMATION + ANMELDUNG 

 Weitere Veranstaltungen, detaillierte Angaben zu den Inhalten 
sowie zum Profil unserer Dozenten finden sich auf der Homepage 
des CVM unter www.c-v-m.org. 

 Anmeldung zu den Workshops über das elektronische Kurzbewer-
bungsformular unter www.c-v-m.org. Bitte beachten Sie unsere 
Anmeldefristen. 

 Wir begrüßen jederzeit Initiativbewerbungen hochqualifizierter 
Studenten um eine Tätigkeit als studentische Mitarbeiter. 

 Für weitere Fragen steht das Team des CVM im Rahmen der Semes-
tereröffnungsveranstaltung, telefonisch unter (089) 21 80 - 14 37 
oder per E-Mail an info@c-v-m.org zur Verfügung. 

Workshop- und Weiterbildungsangebot  

für Studenten, Referendare und Rechtsanwälte 

KONTAKT 

Weitere Informationen erhalten Sie direkt beim CVM 

 

  Veterinärstraße 5  ▪  80539 München 

 Telefon: (089) 21 80 - 14 37  

  E‐Mail: info@c‐v‐m.org 

  Homepage: www.c‐v‐m.org 
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Lovells LLP 
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